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AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG 

LANDESHOCHBAU 
 
 

 

ORT: ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 

BAUVORHABEN: 2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
INHALTSVERZEICHNIS: 
 
KOSTENERMITTLUNG 
PROJEKTSBESCHREIBUNG 
BAUZEITPLAN 
LAGEPLAN 
 
 
 
 
 
 
 
ERRICHTUNGSKOSTEN: 
Pb.:  01.01.2006  

€ 9.700.000,--

 
KOSTENRAHMEN 

MIT ERWERBSKOSTEN DER LIEGENSCHAFT UND 

OHNE UMSATZSTEUER UND OHNE FINANZIERUNGSKOSTEN 
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KOSTENERMITTLUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg  

        

 0  GRUNDKOSTEN 1.200.000,00  
              
        

 1  AUFSCHLIESSUNGSKOSTEN 34.000,00  
              
        

 2  BAUWERK - ROHBAU 4.530.500,00  
              
        

 3  BAUWERK - TECHNIK  1.190.000,00  
              
        

 4  BAUWERK - AUSBAU 1.445.000,00  
              
        

 5  EINRICHTUNGSKOSTEN 8.500,00  
        
        

 6  AUSSENANLAGEN  255.000,00  
              
        

 7  PLANUNGSKOSTEN UND HONORARE 850.000,00  
              
        

 8  NEBENKOSTEN 93.500,00  
              
        

 9  RESERVEN (ohne Teuerungen) 93.500,00  
              
         

 GESAMTKOSTEN  (0 - 9)  9.700.000,00  

 ERRICHTUNGSKOSTEN (1 - 9)  9.700.000,00  
 KOSTENRAHMEN   Preisbasis: 01.01.2006  
      Alle Summen in € ohne UST  
 OHNE UMSATZSTEUER     
 OHNE FINANZIERUNGSKOSTEN     
       

 KOSTEN PRO m3 UMBAUTEN RAUM  
        

 ERRICHTUNGSKOSTEN   (1 - 9) XXXX   
 BAUWERKSKOSTEN         (2 - 4) XXXX Alle Summen in € ohne UST  
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KOSTENERMITTLUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
Parkdeck am Mühlweg 
 
Das Projekt 
Die Inangriffnahme der 2. Bauetappe des II. Bauabschnittes des Landesklinikums 
St. Pölten, die eine Verbauung des bestehenden Parkplatzes am westlichen 
Krankenhausareal vorsieht, ist nur unter der Voraussetzung der Errichtung eines 
Parkdecks am Mühlweg möglich. 
Das Projekt wurde bereits per Bescheid vom 19. 6. 1996 bewilligt, und der 
Fertigstellungstermin per Bescheid vom 31. 8. 2005 mit 31. 07. 2008 befristet. 
Aus diesem Grund ist im Sommer 2006 mit den Baumaßnahmen zu beginnen, um 
die bescheidmäßig vorgeschriebene Fertigstellung mit 31. 07. 2008 gewährleisten 
zu können. 
Das Parkhaus ist Bestandteil der von der Holdingversammlung in der 6. Sitzung am 
28.03. 2006 genehmigten Zielplanung für das Landesklinikum St. Pölten. 
Die Gesamtkosten betragen € 8,5 Mio., Preisbasis 01. 01. 2006, zuzüglich € 1,2 
Mio. für die Grundstücksbeschaffung. 
Die im Zuge der Bauverhandlung vorgeschriebenen Anrainerabfindungen sind in 
die Gesamtkosten eingerechnet.  
 
In der Holdingversammlung wurde für das Projekt Parkdeck am Mühlweg die 
Freigabe zur Umsetzung im Sinne der Vorgaben durch die Zielplanung für die 
Bauetappe 2 des Landesklinikums St. Pölten anhand der vorliegenden, 
rechtswirksamen Bescheide und der damit korrelierenden Projektbeschreibung mit 
den Gesamtkosten in der Höhe von  
    € 8.500.000,-- Herstellungskosten Mühlweg  
         zuzüglich  € 1.200.000,-- Grundstückbeschaffung, Preisbasis 01. 01.2006 
erteilt. 

 
 
  
   genehmigte Gesamtkosten lt. 

 Beschluß 7.Holdingversammlung vom 25.04.2006 
  (ohne USt., PB: 01.01.2006) EURO  9.700.000,00 
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PROJEKTBESCHREIBUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
I. Allgemeines: 
 
Infolge der Verbauung des Parkplatzes westlich vom bestehenden 
Verwaltungsgebäude durch die 1. Bauetappe des 2. Bauabschnittes der A.Ö. 
Krankenhauses St. Pölten wird es erforderlich, Ersatzparkflächen zu schaffen. Dies 
soll wie im vorliegenden Projekt ersichtlich am ehemaligen Pfahnl-Areal (östlich des 
Mühlweges) als offene Hochgarage mit westseitig (Straßenseitig) 7 und ostseitig 8 
Parkebenen geschehen. 
Das, in diesem Bereich befindliche Kleinkraftwerk wird atriumartig umbaut und bleibt 
in seiner Funktion erhalten. Die Zu- und Abfahrt erfolgt über eine 
Erschließungsstraße an der Nordseite des Grundstückes in Verlängerung der Probst-
Führer-Straße. 
Die einzelnen Ebenen sind Halbgeschoßig versetzt und werden mit geradläufigen 
Rampen miteinander verbunden. Die unterste Ebene ist höhenmäßig so situiert, dass 
keine Grundwasserbeeinträchtigung zu erwarten ist. Der Mühlbach wird im Bereich 
der versetzten Rampen überbaut. 
An den vier Ecken sind Stiegenhäuser situiert. Die beiden nördlichen Stiegenhäuser 
erhalten je eine Aufzugsgruppe mit 2 Behinderten gerechten Aufzügen. 
 
II.) Raumprogramm: 
 
 Ebene  -1 49 PKW 
 Ebene  0 34 PKW 
 Ebene  1 46 PKW 
 Ebene  2 54 PKW 
 Ebene  3 46 PKW 
 Ebene  4 54 PKW 
 Ebene  5 46 PKW 
 Ebene  6 54 PKW 
 Ebene  7 46 PKW 
 Ebene  8 47 PKW 
 Ebene  9 46 PKW 
 Ebene 10 47 PKW 
 Ebene 11 46 PKW 
 Ebene 12 34 PKW 
 Ebene 13 35 PKW 
 
 Gesamt 684 PKW 
Davon 13 Plätze Behindertengerecht ausgebildet. 
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PROJEKTBESCHREIBUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
III.) Technische Beschreibung: 
 
1.) Bodenverhältnisse: 
 
Laut Bodengutachten  
 
2.) Fundierung: 
 

 Laut stat. Erfordernis 
 
3.) Außenwände: 
 
Stahlbeton 
 
4.) Nicht tragende Innenwände: 
 
Zwischenwandsteine 10 und 12 cm.  
 
4.1) Tragende Innenwände: 
 
Stahlbeton 
 
5.) Decken: 
 
Stahlbetonplattendecken D = 26 – 32 cm 
 
6.) Feuchtigkeitsisolierung: 
 
A) Horizontalisolierung des aufgehenden Maurerwerkes mit Dichtbetonriegel 
B) Feuchtigkeitsisolierung der Parkgeschoßdecke mit 2- Komponentiger   
  Polyurethan Beschichtungssystem 
 
7.) Wärmedämmung: 
 
Aufenthaltsbereich (Aufsicht, Technik und Sanitäre Räume)  
Fußboden: 6 cm. Extrod. Polystyrol 
Wände:      Vollwärmeschutz 
 
8.) Deckenuntersichten: 
 
Beton 
Alternative: Schallreiner Beton 
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PROJEKTBESCHREIBUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
9.) Wandputz: 
Nur im Aufenthaltsbereich einlagiger Kalkzementputz. 
 
10.) Wandverkleidung: 
 
Sanitärräume mit grobkeramischer Verfliesung (Spaltplatten). 
 
11.) Fenster- und Brüstungsgeländer: 
 
Isolierte Fensterkonstruktion aus Alu, nur in Aufenthalts- und Technikräumen. 
Alternative: Kunststofffenster.  
Zu 11.) 
Brüstungsgeländer auf 1,20 m über Fußboden,  
Anfahrschutz durch Leitschienen bzw. Betonparapete 
Verkleidung der Außenwandöffnungen mit Gitterelementen. 
Südseitig sind die Öffnungen des Parkdecks im Rampenbereich zu benachbarten 
Kindergarten hin. Aus Schallschutztechnischen Gründen mir Alu-Glaskonstruktionen 
(nicht öffenbar) verschlossen. 
(Entsprechend des Ergänzungsschreiben von Herrn Dipl. Ing. Michael ZIERLITZ zur 
lärmtechnischen Untersuchung.  
 
12.) Tore und Portale: 
 
Unisolierte Alu-Konstruktion mit (zum Teil) Drahtglas. 
 
13.) Stiegeneinhausung: 
 
Einscheibenverbundsicherheitsglas 16 mm stark mit punktartiger Verschraubung. 
Unterkostruktion feuerverzinkte Stahlkonstruktion mit integriertem Handlauf. 
 
14.) Innentüren: 
 
Metalltürblätter verzinkt und gestrichen in Stahlzargen. 
 
15.) Fußböden: 
 
A) Aufenthaltsbereiche: Linol bzw. keram. Belag in den Sanitärbereichen. 
B) Fahr- und Parkbereich:  
  Rissüberbrückendes Parkhausbeschichtigungssystem 
 
16.) Stiegen: 
 
Stahlbeton, Podeste, Laufplatten als Fertigteil mit Angeformten Stufen  
Stiegenbreite: 130 cm. 
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PROJEKTBESCHREIBUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
17.) Malerei: 
 
Teilanstrich der Betonteile, sonst Sichtbeton. 
Alternative: Belassen der schalreinen Betonoberfläche. 
 
17.1) Dachkonstruktion: 
 
Überdachung der letzten Geschoßebenen samt Rampen mit verzinkter 
Stahlkonstruktion und besichtetem Trapezblech – Farbe grün. 
Entwässerung über Kastenrinnen.  
 
 
 
18.) Abwasserbeseitigung: 
 
A) Regenwasser 
  Außenentwässerung in Regenfallrohre aus Titan-Zink- Versickerung in   
  Sickerschächte. 
B) Die anfallenden Tropf- und Schmelzwässer innerhalb des Parkdecks  
 werden über Rigolrinnen und Gusseiserne Abfallstränge in geschlossene 
 Sammelgruben außerhalb des Gebäudes geleitet. 
 Alternative: Ausbildung der Rigolrinnen als Sammelrinnen.  
C) Fäkal- und Waschwässer der Sanitärgruppe: Einleitung in öffentlichen 
 Kanal. 
 
19.) Sanitär-Anlagen: 
 
Kaltwasseranschluss vom Städt. Wassernetz, Warmwasserbereitung über  
Örtlichen E-Boiler (nur für Aufsicht und Reinigung). 
 
20.) Heizung: 
 
Heizung der Aufenthalts- und Sanitärbereiche mit E- Heizkörpern. 
 
21.) Lüftungstechnische Anlagen: 
 
Keine Mechanische Entlüftung vorgesehen, da die Anlage als Parkdeck mit ständig 
wirksamer Querdurchlüftung konzipiert ist. 
 
22.) Starkstrominstallation: 
 
Anspeisung vom vormaligen Trafo. Sicherheits- und 
Fluchtwegorientierungsbeleuchtung Außenbeleuchtung, Blitzschutz.  
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PROJEKTBESCHREIBUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
23.) Schwachstrominstallation: 
 
A) Telefon bei Aufsicht 
B) Schrankensteuerungsanlagen 
C) Brandmeldeanlage- Teilschutz 
D) Notrufsystem 
 
24.) Aufzüge: 
 
4 Behindertengerechte Aufzüge mit hydraulischer Steuerung, Kabinenlichte  210 x 
110 cm. 
Alternative: Reduzierung auf 2 Aufzüge. 
 
25.) Außenanlagen: 
 
Fahrwege in Bitukies 
Gehwege in Bitukies, Alternative: Verbundsteine 
Feuerwehrzufahrten und Aufstellplätze mit Rasengittersteinen belegt. 
Gärtnerische Gestaltung der Vorgelagerten Grünzonen durch Hochstämmige  
Laubbäume. 
 
25.1) Brücke über Mühlbach: 
 
Stahlbetonkonstruktion mit Geländer, H 1,20 m. 
 
26.) Brandschutztechnische Vorkehrungen: 
 
A) Je Ebene und Stiegenhausabgang Hydrantenkasten mit integriertem  
  Druckknopfmelder. 
  Ausführung als Trockensteigleitung mit autom. Füllung bei Brandalarm. 
 
B) Brandmeldeanlage: 
  (Teilschutz laut Trub S 123/88) 
  Tus-Anschluss, Brandmeldezentrale im Aufsichtsbereich, Feuerwehrbedienfeld, 
  autom. Melder im Aufzugsschacht, Maschinen- und Technikräume. 
 
C) Brandfallsteuerung der Schranken und Aufzüge. 4 Wasserhydranten im 
  Außenbereich nach Angabe von Wasserwerk und Feuerwehr.  
 
27.) Bestehendes E-Werk: 
 
Das vorherige Kleinkraftwerk bleibt in seiner Bausubstanz erhalten.  
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PROJEKTBESCHREIBUNG 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

 
IV.) Gutachten: 
 
Es liegen Gutachten über: 
A) Verkehrstechnische und  
B) Lärmtechnische Auswirkungen vor  
  (Dipl. Ing. Michael Ziernitz) 
C) über Luftschadstoffemissionsberechnung 
  (N. Ö. Umweltschutzanstalt) 
 
V.) Kenndaten: 
 
Bruttogeschoßfläche :      ca.   24.700 m2 

Umbauter Raum:              ca.   70.000 m3 
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BAUZEITPLAN 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

ZEIT ARBEIT FINANZBEDARF 

 
bis Juni 1996 

 
 
 

bis 
Okt. 2006 

 
bis 

Aug. 2006 
 
 

Okt. 2006 
 
 

Juni 2008 
 
 

Juli 2008 
 
 

Aug. 2008 

 
Einreichung bereits durchgeführt und liegt 
Baubewilligung vor. Offen ist noch die 
wasserrechtliche Verhandlung 
 
 
Ausführungsplanung 
 
Ausarbeitung der Leistungsverzeichnisse, 
Abwicklung des Ausschreibungsverfahrens 
 
 
Baubeginn 
 
 
Fertigstellung 
 
 
Kollaudierungen 
 
 
Inbetriebnahme 
 
 
+ Grundkosten 
 

100.000,00
 
 
 

200.000,00
 
 

200.000,00
 
 

8.000.000,00
 

 

1.200.000,00

Gesamtsumme       €        9.700.000,00_
 

Pb.:  01.01.2006 (ohne Ust.)
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LAGEPLAN 
ST.PÖLTEN 
Landesklinikum 
2.Bauabschnitt – 2.Bauetappe 
Parkhaus am Mühlweg 

    

      
 


